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Allgemeine 
Geschäftsbedingungen (AGB) 
für die Erbringung von Forschungsleistungen 
und wissenschaftlichen Dienstleistungen 
der Universität für Bodenkultur Wien 

General Terms and Conditions 
(GTC) 
for the provision of research services and 
scientific services of the BOKU University 

1. Geltungsbereich 
1.1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

(AGB) gelten für alle Forschungsleistungen 
und/oder wissenschaftliche 
Dienstleistungen, die die Universität für 
Bodenkultur Wien (BOKU) für eine*n 
Auftraggeber*in durchführt (Leistung/en). 

1.2. Diese AGB kommen nur insoweit zur 
Anwendung, als nicht zwingende 
gesetzliche Regelungen des 
Konsumentenschutzgesetzes (KSchG) 
entgegenstehen. 

1.3. Allfällige anderslautende Allgemeine 
Geschäftsbedingungen oder 
Abweichungen von diesen AGB erlangen 
nur dann Gültigkeit, wenn diese im 
Einzelfall zwischen der*dem 
Auftraggeber*in und der BOKU schriftlich 
vereinbart/von der BOKU im Einzelfall 
ausdrücklich schriftlich anerkannt wurden. 
 

2. Anbot, Auftragserteilung 
2.1. Anbote der BOKU sind, sofern im Anbot 

keine Bindungsfrist angegeben ist, 
freibleibend. Ein Vertrag kommt mit 
schriftlicher Auftragsbestätigung durch die 
BOKU zustande. 

2.2. Ist im Anbot eine Bindungsfrist angegeben, 
so kommt der Vertrag innerhalb dieser Frist 
mit Einlangen der unterfertigten 
Annahmeerklärung an der BOKU zustande. 
Eine nach Ablauf der Frist eingelangte 
Annahmeerklärung bedarf der gesonderten 

1. Scope 
1.1. These General Terms and Conditions (GTC) 

shall apply to all research services and/or 
scientific services performed by the BOKU 
University (BOKU) for a client (Service). 

 
 
1.2. These GTC shall only apply insofar as they 

do not conflict with mandatory statutory 
provisions of the Consumer Protection Law 
(KSchG). 

 
1.3. Any other general terms and conditions or 

deviations from these GTC shall only be 
valid if they have been agreed in writing 
between the client and BOKU in the 
individual case or have been expressly 
approved by BOKU in writing in the 
individual case. 

 
 
2. Offer, placing of order 
2.1. Offers of BOKU are not binding, unless a 

binding period is stated in the offer. A 
contract shall be concluded upon written 
order confirmation by BOKU. 

 
2.2. If a binding period is stated in the offer, the 

contract shall be concluded within this 
period upon BOKU’s receipt of the signed 
declaration of acceptance. A declaration of 
acceptance received after this period shall 
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schriftlichen Auftragsbestätigung durch die 
BOKU. 
 

2.3. Für die Vertragsteile verbindlich ist nur das, 
was schriftlich vereinbart ist. Mündliche 
Äußerungen, Angaben in Katalogen, 
Prospekten, Veranstaltungsprogrammen 
und dergleichen sind nur dann 
vertragsgegenständlich, wenn diese 
schriftlich bestätigt werden. 

2.4. Schweigen der BOKU auf von der*dem 
Auftraggeber*in zugesandte Unterlagen, 
welcher Art auch immer, bedeutet 
keinesfalls die Zustimmung zu allgemeinen 
Geschäftsbedingungen, welche von diesen 
AGB abweichen. Vielmehr gilt die Annahme 
des Anbots durch die*den Auftraggeber*in 
als Anerkennung dieser AGB. 

 
3. Mitwirkungspflichten der*des 

Auftraggeberin*Auftraggebers 
3.1. Die*Der Auftraggeber*in ist verpflichtet, die 

BOKU bei der Vertragserfüllung zu 
unterstützen und insbesondere alle für die 
Vertragserfüllung erforderlichen 
Informationen so zeitnah zu erteilen, dass 
die BOKU den Vertrag zeitgerecht erfüllen 
kann. Aus einer mangelhaften oder nicht 
zeitgerechten Mitwirkung der*des 
Auftraggeberin*Auftraggebers entstehende 
zusätzliche Aufwendungen oder Schäden 
hat die*der Auftraggeber*in zu tragen. 

3.2. Die BOKU ist berechtigt, die von der*dem 
Auftraggeber*in zur Verfügung gestellten 
Informationen zur Vertragserfüllung 
unentgeltlich zu nutzen. 

 
 
 

require a separate written order 
confirmation by BOKU. 

 
2.3. Only what is agreed in writing is binding for 

the contracting parties. Verbal statements, 
information in catalogues, brochures, 
event programmes and the like are only 
applicable to the contract if they are 
confirmed in writing. 

 
2.4. Silence on the part of BOKU to documents 

of any kind sent by the client shall in no way 
imply agreement to general terms and 
conditions which deviate from these GTC. 
Rather, acceptance of the offer by the 
client shall be deemed acceptance of 
these GTC. 

 
 

3. Client’s obligations to cooperate 
 

3.1. The client shall be obliged to support BOKU 
in the execution of the contract and in 
particular to provide all information 
required for the execution of the contract in 
such way that BOKU can fulfil the contract 
in a timely manner. The client shall bear any 
additional expenses or damages arising 
from inadequate or untimely cooperation 
on the part of the client. 

 
 

3.2. BOKU shall be entitled to use the 
information provided by the client free of 
charge for the execution the contract. 
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4. Leistungsänderungen / 
Leistungsstörungen 

4.1. Wird im Zuge der Durchführung des 
Vertrages eine Leistung erforderlich, die in 
diesem nicht vorgesehen ist, so wird die 
BOKU vor deren Ausführung das 
Einvernehmen mit der*dem 
Auftraggeber*in hierüber herstellen. Wird 
die Notwendigkeit oder Zweckmäßigkeit 
dieser Leistung einvernehmlich 
festgestellt, so ist gleichzeitig die 
entsprechende Vergütung schriftlich zu 
vereinbaren. Die BOKU ist, solange über 
diese Zusatzleistungen keine schriftliche 
Vereinbarung abgeschlossen wurde, nicht 
zur Leistungserbringung verpflichtet. 

4.2. Änderungsverlangen der*des 
Auftraggeberin*Auftraggebers müssen 
ebenso detailliert erfolgen wie die 
Aufgabenstellung im Vertrag. Die BOKU 
wird nach Maßgabe der zur Verfügung 
stehenden Ressourcen die Durchführung 
der Änderungen auf Wunsch der*des 
Auftraggeberin*Auftraggebers gegen 
Erhöhung der Vergütung und 
gegebenenfalls Adaptierung des Zeitplans 
übernehmen.  

4.3. Wenn eine durch die*den Auftraggeber*in 
mitgeteilte Detaillierung des Auftrags 
gemäß Punkt 4.2. eine Leistungsänderung 
beinhaltet, ist Punkt 4.1. dieser AGB 
sinngemäß anzuwenden. 

4.4. Werden im Zuge der Vertragserfüllung 
Umstände erkennbar, die eine Erfüllung 
oder die Erreichung des Sinns und Zwecks 
des Vertrages gefährden oder verzögern 
können, wird die BOKU die*den 
Auftraggeber*in unverzüglich informieren 
und allfällige Maßnahmen bzw. 
Änderungsvorschläge samt den damit 

4. Changes to Service / Service disruptions 
 

4.1. If, in the course of the execution of the 
contract, a Service is required which is not 
stated in the contract, BOKU shall reach an 
agreement with the client prior to its 
execution. If the necessity or expediency of 
this Service is established by mutual 
agreement, the corresponding 
remuneration shall be agreed in writing at 
the same time. BOKU shall not be obliged 
to provide these additional Service as long 
as no written agreement has been 
concluded. 

 
 

4.2. Requests for changes by the client must be 
as detailed as the task definition in the 
contract. BOKU will take over the 
implementation of the changes at the 
request of the client against an increase in 
remuneration and, if necessary, adaptation 
of the time schedule, subject to the 
resources available. 

 
 
 

4.3. If a detailing of the order communicated by 
the client under clause 4.2. involves a 
change in performance, clause 4.1. of 
these GTC shall apply correspondingly. 

 
4.4. If, in the course of the execution of the 

contract, circumstances become apparent 
that could endanger or delay the execution 
or the achievement of the meaning and 
purpose of the contract, BOKU shall inform 
the client without delay and submit any 
measures or proposals for changes 
including the associated technical, 



 
 

 
erstellt von: Rechtsabteilung 
Version:  2.0 (veröffentlicht im Mitteilungsblatt Nr. 36 / 
Studienjahr 2024/2025 am 22.08.2025) 
Seite 4 von 12 

 
created by:  Legal Department 
version:  2.0 (published in the university gazette 
Nr. 36 / academic year 2024/2025 on 22.08.2025) 
page 4 of 12 

 

verbundenen technisch-inhaltlichen, 
zeitlichen und finanziellen Auswirkungen 
unterbreiten. Über die weitere 
Vorgehensweise entscheiden die 
Vertragsteile gemeinsam. 

 
5. Zur Vertragserfüllung herangezogenes 

Personal 
5.1. Die BOKU entscheidet nach eigenem 

Ermessen, welche Mitarbeiter*innen und 
gegebenenfalls auch Subunternehmen 
(sowohl natürliche als auch juristische 
Personen) zur Vertragserfüllung eingesetzt 
werden. Der Einsatz bestimmter 
Mitarbeiter*innen kann einzelvertraglich 
festgelegt werden; solche Festlegungen 
gelten jedoch nur so lange, als diese 
Mitarbeiter*innen Dienstnehmer*innen der 
BOKU sind. Die*Der Auftraggeber*in ist 
gegenüber Mitarbeiter*innen bzw. von der 
BOKU allenfalls eingesetzten 
Subunternehmen jedenfalls nicht 
weisungsbefugt. 

5.2. Die Vertragsteile sind verpflichtet, während 
der Vertragserfüllung und bis sechs Monate 
nach Beendigung des 
Vertragsverhältnisses Dienstnehmer*innen 
des jeweils anderen Vertragsteils weder zu 
eigenem noch zu fremdem Nutzen 
abzuwerben. Davon ausgenommen sind 
Dienstnehmer*innen, die ausschließlich für 
die Vertragserfüllung befristet angestellt 
wurden. 

 
6. Abgabetermine und Lieferung 
6.1. Abgabetermine sind schriftlich festzulegen. 
6.2. Bei Überschreitungen von Abgabeterminen, 

welche von der BOKU nicht zu vertreten 
sind, sind die Bestimmungen von Punkt 4.4. 
dieser AGB sinngemäß anzuwenden. 

content-related, temporal and financial 
effects. The contracting parties shall 
decide mutually on the further course of 
action. 

 
 

5. Personnel engaged in the execution of 
the contract 

5.1. BOKU shall decide at its own discretion 
which employees and, if applicable, also 
subcontractors (both natural persons and 
legal entities) shall be used to execute the 
contract. The use of certain employees 
may be stipulated in individual contracts; 
however, such stipulations shall only apply 
as long as these employees are employees 
of BOKU. In any case, the client is not 
authorised to issue instructions to 
employees or subcontractors assigned by 
BOKU. 
 
 
 

5.2. The contracting parties are obliged not to 
entice away employees of the other 
contracting party for their own benefit or for 
the benefit of third parties during the 
execution of the contract and up to six 
months after the termination of the 
contractual relationship. This does not 
apply to employees who have been hired on 
a temporary basis exclusively for the 
performance of the contract. 
 

6. Deadlines and delivery 
6.1. Deadlines are to be set in writing. 
6.2. In case of exceeding deadlines for which 

BOKU is not responsible, the provisions of 
clause 4.4. of these GTC shall apply 
correspondingly. 
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6.3. Bei einer von der BOKU zu vertretenden 
Überschreitung von Abgabeterminen 
(Lieferverzug) ist die*der Auftraggeber*in 
verpflichtet, der BOKU eine angemessene 
Nachfrist von zumindest 30 Tagen 
einzuräumen. Jegliche Ersatzansprüche 
der*des Auftraggeberin*Auftraggebers, 
resultierend aus einem, von der BOKU zu 
vertretendem Lieferverzug sind, soweit 
rechtlich zulässig, ausgeschlossen. 

6.4. Bei Verzögerungen die mittelbar oder 
unmittelbar durch höhere Gewalt 
entstehen, ist die BOKU berechtigt,  

6.4.1. die Vertragserfüllung für die Dauer der 
Behinderung und einer angemessenen 
Anlaufzeit auszusetzen oder 

6.4.2. den Vertrag ganz oder teilweise aufzulösen.  
 

6.5. Verzögert sich die Vertragserfüllung auf 
Grund höherer Gewalt um mehr als drei 
Monate, ist auch die*der Auftraggeber*in 
berechtigt, vom hiervon betroffenen Teil 
des Vertrages zurückzutreten. 

6.6. Ist das Absenden einer versandbereiten 
Sache ohne Verschulden der BOKU nicht 
möglich oder seitens der*des 
Auftraggeberin*Auftraggebers nicht 
gewünscht, kann die BOKU die Lagerung 
der Sache auf Kosten der*des 
Auftraggeberin*Auftraggebers vornehmen. 
Die Lieferung gilt damit als erbracht. 

6.7. Die beauftragten Leistungen gelten mit der 
schriftlichen Abnahmeerklärung seitens 
der*des Auftraggeberin*Auftraggebers als 
vollständig erbracht. Erfolgt seitens 
der*des Auftraggeberin*Auftraggebers 
binnen vier Wochen nach nachweislicher 
Übermittlung der vollständigen Leistungen 
(z.B. Endbericht) keine Stellungnahme, gilt 
die Abnahme als erteilt. 

6.3. If BOKU is responsible for exceeding 
deadlines (delay in delivery), the client shall 
be obliged to grant BOKU a reasonable 
grace period of at least 30 days. Any claims 
for compensation by the client resulting 
from a delay in delivery for which BOKU is 
responsible shall be excluded as far as 
legally permitted. 
 
 

6.4. In the event of delays caused directly or 
indirectly by force majeure, BOKU shall be 
entitled to,  

6.4.1. suspend the execution of the contract for 
the duration of the delay and a reasonable 
start-up period, or 

6.4.2. to terminate the contract in whole or in 
part.  

6.5. If the execution of the contract is delayed 
by more than three months due to force 
majeure, the client shall also be entitled to 
terminate the affected part of the contract. 
 

6.6. If the shipment of an item ready for 
shipment is not possible through no fault of 
BOKU or not desired by the client, BOKU 
may store the item at the client's expense. 
The delivery shall then be deemed to have 
been made. 

 
 

6.7. The assigned Service shall be deemed to 
have been provided in full upon written 
declaration of approval by the client. If the 
client does not submit a statement within 
four weeks of the demonstrable 
submission of the complete Service (e.g. 
final report), approval shall be deemed 
granted. 
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7. Nutzungs- und Verwertungsrechte 
7.1. Alle Rechte an Werken im Sinne des 

Urheberrechtsgesetzes (wie z. B. Berichte, 
Skripten, Pläne, Konstruktionsunterlagen, 
Zeichnungen, Computerprogramme), die 
im Zuge der Vertragserfüllung erschaffen 
werden, stehen der BOKU zu. Die 
Einräumung von Nutzungsrechten an 
die*den Auftraggeber*in inkl. deren 
Abgeltung bleibt der vertraglichen Regelung 
vorbehalten. 

7.2. Entsteht im Zuge der Vertragserfüllung ein 
gewerblich schutzrechtsfähiges bzw. 
kommerziell verwertbares Ergebnis, so wird 
die BOKU die*den Auftraggeber*in hiervon 
unverzüglich verständigen. Die 
Vertragsteile verpflichten sich in einem 
solchen Fall alles zu unterlassen, was für 
die Patentierbarkeit bzw. Lizenzierbarkeit 
oder kommerzielle Verwertbarkeit dieses 
Ergebnisses schädlich sein könnte. Ist 
vertraglich nichts anderes geregelt, stehen 
alle Rechte an diesem Ergebnis der BOKU 
zu. 

 
8. Veröffentlichungen 
8.1. Die*Der Auftraggeber*in anerkennt die 

grundsätzliche Aufgabe einer Universität 
und ihrer Mitarbeiter*innen zur laufenden 
Veröffentlichung von Art, Gegenstand und 
Ergebnissen ihrer Forschungs- und 
Entwicklungstätigkeit. Die BOKU und ihre 
Mitarbeiter*innen sind daher berechtigt, die 
aus der Vertragserfüllung stammenden 
Ergebnisse unter eigenem Namen zu 
veröffentlichen. 

8.2. Bei Vorliegen besonders 
berücksichtigungswürdiger Gründe, 
insbesondere bei beabsichtigten 

 
7. Rights of use and exploitation 
7.1. BOKU shall be entitled to all rights to works 

within the meaning of the Austrian 
Copyright Act (such as reports, scripts, 
plans, construction documents, drawings, 
computer programmes) created in the 
course of the execution of the contract. The 
granting of rights of use to the client, 
including the payment thereof, shall 
remain subject to the contractual 
provisions. 

7.2. If, in the course of the execution of the 
contract, a industrially protectable or 
commercially exploitable result arises, 
BOKU shall notify the client thereof without 
delay. In such a case, the contracting 
parties undertake to refrain from anything 
that could be detrimental to the 
patentability, licensability or commercial 
exploitability of this result. Unless 
otherwise contractually agreed, BOKU 
shall be entitled to all rights to this result. 
 
 
 

8. Publications 
8.1. The client acknowledges the fundamental 

duty of a university and its employees to 
continuously publish the nature, subject 
and results of its research and 
development activities. BOKU and its 
employees are therefore entitled to publish 
the results arising from the performance of 
the contract under their own name. 
 
 

8.2. In case of special reasons to be 
considered, in particular in the case of 
intended patent applications, it may be 
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Patentanmeldungen, kann vertraglich 
festgelegt werden, dass in unmittelbarem 
Zusammenhang mit dem Vertrag stehende 
Veröffentlichungen nur mit Zustimmung 
der*des Auftraggeberin*Auftraggebers 
erfolgen dürfen. Die*Der Auftraggeber*in 
darf die Zustimmung nur aus wichtigem 
Grund verweigern. Erfolgt binnen vier 
Wochen nach Übermittlung der geplanten 
Veröffentlichung kein Widerspruch, gilt die 
Zustimmung zur Veröffentlichung als 
erteilt. Aus Forschungsleistungen 
resultierende Ergebnisse dürfen jedenfalls 
nach Ablauf einer maximalen Frist von 
sechs Monaten ab Übermittlung der 
geplanten Veröffentlichung nach 
Vertragsende publiziert werden. 

8.3. Soll im Zuge der Vertragserfüllung eine 
wissenschaftliche Abschlussarbeit gemäß 
§ 86 Abs 1 UG von Studierenden der BOKU 
erstellt werden, so steht es der*dem 
Auftraggeber*in frei, mit der*dem 
Studierenden eine Vereinbarung zum 
Ausschluss von der Benützung iSd § 86 Abs 
4 UG abzuschließen.  

 
9. Zahlung 
9.1. (Teil-)Zahlungen der*des 

Auftraggeberin*Auftraggebers erfolgen 
nach Rechnungslegung. Alle (Teil-
)Zahlungen sind so zu leisten, dass sie der 
BOKU am Tag der Fälligkeit spesenfrei auf 
dem auf der Rechnung angegebenen Konto 
zur Verfügung stehen. 

9.2. Ist die*der Auftraggeber*in mit einer 
vereinbarten Zahlung oder sonstigen 
Leistung in Verzug, so kann die BOKU: 

9.2.1. die Vertragserfüllung bis zur Bewirkung der 
rückständigen Zahlung(en) oder sonstigen 

contractually stipulated that publications 
directly related to the contract may only be 
made with the consent of the client. The 
client may only refuse consent for good 
cause. If no objection is raised within four 
weeks of the planned publication being 
submitted, consent to publication shall be 
deemed granted. Results from research 
services may in any case be published after 
expiry of a maximum period of six months 
from submission of the planned 
publication after the end of the contract. 
 
 
 
 
 

8.3. In case a scientific thesis according to § 86 
(1) Universities Act (UG) is to be written by 
BOKU students in the course of the 
execution of the contract, the client is free 
to conclude an agreement with the student 
on the exclusion from use in accordance 
with § 86 (4) UG. 
 

 
9. Payment 
9.1. (Partial) Payments by the client shall be 

made after invoicing. All (partial) payments 
shall be made in such a way that they are 
available to BOKU on the due date, free of 
charges, in the account stated on the 
invoice. 
 

9.2. If the client is in default with an agreed 
payment or other obligation, BOKU may: 
 

9.2.1. postpone the execution of the contract 
until the overdue payment(s) or other 
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Leistung(en) aufschieben sowie den Zeit- 
und Arbeitsplan entsprechend adaptieren; 

9.2.2. Verzugszinsen in Höhe von sechs 
Prozentpunkten über dem von der 
Österreichischen Nationalbank 
veröffentlichten Basiszinssatz verrechnen 
(dabei ist der Basiszinssatz, der am letzten 
Tag eines Halbjahres gilt, für das nächste 
Halbjahr maßgebend); 

9.2.3. alle durch den Verzug entstehende Kosten, 
insbesondere Mahnspesen und 
Rechtsanwaltskosten, in Rechnung stellen. 

9.3. Die*Der Auftraggeber*in ist nicht 
berechtigt, Zahlungen (z.B. wegen 
Gewährleistungsansprüchen) 
zurückzuhalten oder mit Gegenforderung 
aufzurechnen. 

 
10. Vorzeitige Vertragsbeendigung / 

Kündigung 
10.1. Beide Vertragsteile sind nur bei Vorliegen 

eines wichtigen Grundes berechtigt, ganz 
oder teilweise vom Vertrag zurückzutreten. 
Ein wichtiger Grund liegt – neben den an 
anderer Stelle dieser AGB genannten und 
unbeschadet weiterer (auch gesetzlicher) 
Gründe – insbesondere vor, wenn der 
andere Vertragsteil hartnäckig und 
wiederholt seinen vertraglichen 
Verpflichtungen nicht nachkommt. 

10.2. Im Fall der vorzeitigen Vertragsauflösung 
hat die BOKU Anspruch auf Bezahlung 
bereits erbrachter Leistungen. Die 
Geltendmachung eines darüber 
hinausgehenden Schadens bleibt 
vorbehalten.  

10.3. Jede Erklärung im Zuge einer 
Vertragsauflösung hat schriftlich durch 
eingeschriebenen Brief zu erfolgen. 

 

obligation(s) have been effected and adapt 
the time and work schedule accordingly; 

9.2.2. charge interests of six percentage points 
above the base rate published by the 
Austrian National Bank (the base rate in 
effect on the last day of a half-year shall 
apply to the next half-year); 
 
 

9.2.3. charge all costs arising from the delay, in 
particular reminder fees and lawyer's fees. 
 

9.3. The client is not entitled to withhold 
payments (e.g. due to warranty claims) or 
to offset them against counterclaims. 
 

 
 
10. Early termination of contract / 

cancellation 
10.1. Both contracting parties are only entitled to 

terminate the contract in whole or in part if 
there is good cause. In addition to the 
reasons mentioned elsewhere in these 
GTC and without prejudice to further 
(including legal) reasons, good cause shall 
be deemed to exist in particular if the other 
contracting party persistently and 
repeatedly fails to meet its contractual 
obligations. 

10.2. In the event of premature termination of the 
contract, BOKU shall be entitled to 
payment for Service already rendered. 
BOKU reserves the right to claim further 
damages.  
 

10.3. Any declaration in the course of a contract 
termination must be made in writing by 
registered letter. 
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11. Eigentumsvorbehalt 
 Vertraglich vereinbarte Nutzungsrechte 

und sonstige Eigentumsrechte im Sinne von 
Punkt 7. dieser AGB gehen erst mit 
vollständiger Bezahlung der Vergütung auf 
die*den Auftraggeber*in über. 

 Alle sonst erbrachten Leistungen (sofern es 
sich nicht um Rechte an Werken gemäß 
Punkt 7. dieser AGB handelt) bleiben bis zur 
vollständigen Bezahlung Eigentum der 
BOKU.  

 
12. Verschwiegenheit und Datenschutz  
12.1. Die Vertragsteile werden gegenseitig 

mitgeteilte und als vertraulich deklarierte 
Informationen jedweder Art geheim halten, 
sofern in diesen AGB bzw. dem Vertrag 
nichts anderes bestimmt ist.  

12.2. Dies gilt nicht für Informationen,  
12.2.1. die allgemein bekannt sind oder 

nachträglich ohne Verschulden der 
Vertragsteile allgemein bekannt werden, 
oder 

12.2.2. Dritten, die nicht durch eine 
Geheimhaltungszusage gebunden sind, 
bekannt sind oder bekannt werden, oder 

12.2.3. dem zur Geheimhaltung verpflichteten 
Vertragsteil bereits vor dieser 
Geheimhaltungsverpflichtung bekannt 
waren, oder 

12.2.4. dem zur Geheimhaltung verpflichteten 
Vertragsteil nach Abschluss dieses 
Vertrages von Dritten ohne direkten 
Zusammenhang mit der Vertragsbeziehung 
mitgeteilt werden, oder 

12.2.5. dem zur Geheimhaltung verpflichteten 
Vertragsteil oder dessen Mitarbeiter*innen 
in eigener Entwicklungs- oder 
Forschungsarbeit oder durch sonstige 
Tätigkeiten bekannt werden, ohne das 

11. Retention of title 
 Contractually agreed rights of use and 

other property rights within the meaning of 
section 7 of these GTC shall not pass to the 
client until the remuneration has been paid 
in full. 

 All other services rendered (unless they are 
rights to works pursuant to section 7 of 
these GTC) shall remain the property of 
BOKU until payment has been made in full.  

 
 

12. Confidentiality and data protection  
12.1. The contracting parties shall keep 

confidential any information disclosed to 
each other and declared to be confidential, 
unless otherwise stipulated in these GTC or 
the contract.  

12.2. This does not apply to information,  
12.2.1. which are generally known or subsequently 

become generally known through no fault 
of the contracting parties, or  

12.2.2. are known or become known to third 
parties who are not bound by a 
confidentiality agreement, or 

12.2.3. were already known to the contracting 
party obliged to confidentiality prior to this 
confidentiality obligation, or 
 

12.2.4. are disclosed to the contracting party 
bound to confidentiality by third parties 
after the conclusion of this contract 
without any direct connection to the 
contractual relationship, or 

 
12.2.5. become known to the contracting party 

obliged to confidentiality or its employees 
in the course of their own development or 
research work or through other activities 
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hierzu Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse des anderen 
Vertragsteils herangezogen werden. 

12.3. Wenn ein Vertragsteil auf Grund einer 
behördlichen Anordnung oder einer 
gesetzlichen Vorschrift gezwungen ist, 
vertrauliche Informationen zu offenbaren, 
soll dieser den anderen Vertragsteil soweit 
möglich vorgängig über die geplante 
Offenbarung in Kenntnis setzen. 

12.4. Die Vertragsteile verpflichten sich, sich an 
die geltenden Datenschutzbestimmungen 
zu halten. 

 
13. Gewährleistung und Haftung 

13.1. Die*Der Auftraggeber*in nimmt das mit 
Forschungs-, Entwicklungs- und 
wissenschaftlichen 
Dienstleistungsaufträgen verbundene 
Erfolgsrisiko zustimmend zur Kenntnis. Die 
BOKU wird den Vertrag mit angemessener 
Sorgfalt sowie nach dem Stand der 
Wissenschaft und Technik im Zeitpunkt des 
Vertragsabschlusses durchführen. Die 
BOKU leistet keine Gewähr, dass die 
Ergebnisse frei von Schutzrechten Dritter 
sind und dass sie wirtschaftlich verwertbar 
sind.  

13.2. Entspricht die von der BOKU erbrachte 
Leistung nach Art, Inhalt oder Umfang 
objektiv nicht dem Vertrag, so hat die*der 
Auftraggeber*in nur das Recht, 
Verbesserung oder Nachtrag des 
Fehlenden zu verlangen; andere 
Gewährleistungsansprüche sind 
ausgeschlossen. 

13.3. Die Gewährleistungsfrist beträgt drei 
Monate ab Abnahme der Leistung(en). 
Bezüglich der Abnahme ist Punkt 6.7. dieser 
AGB zu beachten. Nachgewiesene Mängel 

without the use of trade and business 
secrets of the other contracting party. 
 

12.3. If one contracting party is obliged to 
disclose confidential information due to an 
official order or a statutory provision, it 
shall inform the other contracting party as 
far as possible in advance of the planned 
disclosure. 
 

12.4. The contracting parties undertake to 
comply with the applicable data protection 
provisions. 

 
13. Warranty and liability 
13.1. The client acknowledges and accepts the 

risk of success associated with research, 
development and scientific service 
contracts. BOKU shall perform the contract 
with reasonable care and in accordance 
with the state of the art in science and 
technology at the time of conclusion of the 
contract. BOKU does not warrant that the 
results are free from third party property 
rights and that they are economically 
exploitable. 
 
 

13.2. If the Service provided by BOKU does not 
objectively comply with the contract in 
terms of type, content or scope, the client 
shall only have the right to demand 
improvement or supplementation of what 
is missing; other warranty claims shall be 
excluded. 
 

13.3. The warranty period is three months from 
approval of the Service. Regarding the 
approval, clause 6.7. of these GTC shall be 
considered. BOKU shall remedy proven 
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wird die BOKU ohne zusätzlichen 
Entgeltanspruch in angemessener Frist 
beseitigen. 

13.4. Gewährleistungsansprüche können bei 
sonstigem Ausschluss nur binnen drei 
Monaten nach Ablauf der gesetzten 
Mängelbeseitigungsfrist gerichtlich geltend 
gemacht werden. Wurde keine Frist zur 
Mängelbeseitigung gesetzt, endet die 
Gewährleistungsfrist ein Jahr nach 
Abnahme gemäß Punkt 6.7. dieser AGB. 

 
14. Schadenersatz 
14.1. Die BOKU haftet nicht für Schäden, die im 

Zusammenhang mit der Verwendung der 
erbrachten Leistungen und/oder gelieferten 
Ergebnisse bei der*dem Auftraggeber*in 
oder bei Dritten entstehen, soweit die 
Vertragserfüllung nach dem Stand der 
Wissenschaft und Technik erfolgt ist. 

14.2. Darüber hinaus haftet die BOKU nur für 
vorsätzlich oder grob fahrlässig verursachte 
Schäden. Die Haftung für mittelbare 
Schäden ist ausgeschlossen. 

14.3. Unabhängig vom Rechtsgrund ist die 
Haftung der BOKU insgesamt der Höhe 
nach mit der vereinbarten Vergütung 
begrenzt. 

14.4. Ersatzansprüche der*des 
Auftraggeberin*Auftraggebers gegen die 
BOKU verjähren nach sechs Monaten ab 
Kenntnis von Schaden und Schädiger*in, 
jedenfalls aber nach drei Jahren ab 
Abnahme. 
 

15. Salvatorische Klausel 
Sollte eine oder mehrere Bestimmungen 
dieser AGB rechtlich unwirksam sein oder 
werden, so bleibt die Wirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen dieser AGB 

defects within a reasonable period of time 
without any additional claim for payment. 

 
13.4. Warranty claims may – in case of other 

exclusion - only be enforced in court within 
three months after expiry of the deadline 
set for the rectification of defects. If no 
deadline was set for the rectification of 
defects, the warranty period shall end one 
year after approval in accordance with 
clause 6.7. of these GTC. 

 
14. Compensation for damages 
14.1. BOKU shall not be liable for damages 

incurred by the client or third parties in 
connection with the use of the Service 
rendered and/or results delivered, provided 
that the execution of the contract has been 
carried out in accordance with the state of 
the art in science and technology. 

14.2. Furthermore, BOKU shall only be liable for 
damages caused intentionally or by gross 
negligence. Liability for indirect damage is 
excluded. 

14.3. Irrespective of the legal grounds, BOKU's 
liability shall be limited to the amount of the 
agreed remuneration. 
 

14.4. Claims for compensation by the client 
against BOKU shall become statute-barred 
six months after knowledge of the damage 
and the damaging party, but in any case 
three years after approval. 

 
 

15. Severability clause 
Should one or more provisions of these 
GTC be or become legally invalid, the 
validity of the remaining provisions of these 
GTC shall remain unaffected. The invalid 
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unberührt. An Stelle der unwirksamen 
Bestimmung tritt, soweit rechtlich zulässig, 
eine wirksame Bestimmung, die dem Sinn 
und Zweck der unwirksamen Bestimmung 
am nächsten kommt. Dasselbe gilt im Falle 
einer Regelungslücke. 

 
16. Gerichtsstand und anzuwendendes 

Recht 
16.1. Für alle Streitigkeiten aus oder im 

Zusammenhang mit Verträgen, auf die 
diese AGB Anwendung finden, 
einschließlich der Frage des gültigen 
Zustandekommens, der Nichtigkeit und 
Vor- und Nachwirkungen des Vertrages, ist 
österreichisches Recht, unter Ausschluss 
von Verweisungsnormen des 
internationalen Privatrechts, anzuwenden.  

16.2. Gerichtsstand ist das für Handelssachen 
sachlich und örtlich zuständige Gericht in 
Wien. 

 
17. Geltung der deutschen Version 

Im Falle von Unklarheiten oder 
Abweichungen zwischen der deutschen 
und der englischen Version dieser 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist die 
deutsche Version maßgeblich. Die 
englische Version dient als Übersetzung 
lediglich der Information. 

provision shall be replaced, insofar as 
legally permissible, by a valid provision that 
comes as close as possible to the meaning 
and purpose of the invalid provision. The 
same shall apply in the event of a loophole. 
 

 
16. Jurisdiction and applicable law 

 
16.1. All disputes arising out of or in connection 

with contracts to which these GTC apply, 
including the question of the valid 
formation, nullity and pre- and post-effects 
of the contract, shall be governed by 
Austrian law, excluding conflict of law 
rules.  
 
 

16.2. The place of jurisdiction is the court in 
Vienna which has subject-matter and local 
jurisdiction for commercial matters. 

 
17. Validity of the German Version 

In the event of any ambiguities or 
discrepancies between the German and 
English version of these General Terms and 
Conditions, the German version shall 
prevail. The English version serves as a 
translation for information purposes only. 

 


